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Großherzoglich Bad Lsch es

Ä n z e i g e - Bl a t t
für d e n ‘

Dreisam - Kreis.
Nro . 34 Mittwoch den 27. April l825,

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privisegiiittk

B e k a n n t m a ch u n g.
( Aufhaurn und Schroten von Brand , und Nutzhölzern . )

K . D . Nr . 5958 . Da man vielfältig wahrgenommen bat , daß die Ministers . Bev >

ordnung vom 204 Februar 1812 . im Regierungsblatt Nr . IX . wornach in den sogenann¬

ten GemeindS . , Kirchen , und StiftungS . Waldungen , bei einer Strafe von 30 kr . von

jedem Klafter Brennholz , oder von jedem mit der Axt geschroteten Nutzholzstamm ver «

bothen ist , an den wenigsten Orten bisher beobachtet worden fty , so wird solche mit dem

in Erinnerung gebracht , daß durch die Aemter die Orts , und StiftungS . Vorstände hier¬

nach strenge anzuweisen , und die Conlravenienten mit der gesetzlichen Strafe ohne Nach¬

sicht zu belegen seyen.
Freiburg , den 8 Avril 1825 .

Großherzoglich Badisches Direktorium des DreifamkreiftS .
I . A. d. K. D .

D u t l e.

Bekanntmachungen .

Durch die Versetzung deS StaaSS .

wundarzkeS F re ch zu Riedern , ist das

EtaabSchiruraat Stühlingen in Erledigung
gekommen . Indem man dieses anmit zur
öffentlichen Kenntniß bringt , werden die

Kompetenten um das benannte StaabS -

chirurgat aufgcfodert , sich bei der «nterzeich .

neten Stelle binnen 6 Wochen a dato

schriftlich darum zu meiden .
Hierbei wird bemerkt , daß der StaabS .

chirurg künftig seine » Sitz nickt mehr in
Ried rn , sondern in dem Amtsorte Stüh ,

lingcn nehmen soll , und daß man geneigt

seye , diese Stelle vorzugsweise einem mit

der Wund , und Hebärztlichen Lieenz ver¬

sehenen praktischen Arzt zu übertragen .
Karlsruhe , den 8 . April 1825 .

Großherzogl . SanitätS . Commission .

Die evangelische Sckolstelle z« Gra .

ben ist dem Schullehrer Frey in Weingar¬

ten übertragen , « nd hiedurch der Schuldienst

zu Weingarten , ( DeeanatS Durlach, ) mit ei¬

nem Kompetenz . Anschlag von i4o st. erle¬

digt worden , die Bewerber um diese Stell «

haben sich binncn 4 Wochen durch ihre

Decanate bei der obersten evangelische « Kir¬

chenbehörde vorschriftsmäßig i» melden ..
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Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

S ch uld e n ltq uida tio ne n.
Andurch werde« alle diejenigen , welche

a« folgende Personen etwas zu fordern ha¬
ben unter dem Präjudiz , von der vorhan-
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Liquidirung
derselben vorgeladen .

A «S dem Stadtamt Freiburg .
( 2) Zu Haß lach an den in Gant er .

kannten Andreas Buchmüller , auf Dien .
Sag den 10. Mat d . I . BormiltagS 8 Uhr
i » diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Jestetten .
( 1) Zu DetrigHofen an die in Gant

erkanme » Kaspar Meyerschen Eheleute ,
auf den 9. Mai d. I . Vormittags 9 Uhr
ln diesseitiger AmlSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt K e n z i n g e n.
( 1) Zu Broggingen an den in Gant

erkannten verstorbenen Christian Zimmer ,
mann , auf den 10 . Mai d. I . in dicffeili .
ger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Müllheim .
( 1 ) Zu Echliengen an de » in Gant

erkannten Anton Maier , Schuster , auf den
16 . Mai d. I . Vormittags 10 Uhr , in dies,
fettiger AmtSkanzlei .

< i ) Z « Brizingen an den in Kant
erkannte « Jung Friedrich Erhardt « ud
feine Ehefrau Maria Katharina geborne
Ekerlin , auf Montag den 16 . Mat d I
Morgens 7 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt W a l d S h u t .
( 2) Zn Walds Hut an den ln Gant er .

kannten verstorbenen Franz Anron Mcrz ,
auf Donnerstag den 19 . Mai d. I . in dies,
settiger AmtSkanzlei .

A«S dem Bezirksamt W a l d k i r ch .
( 1) Zn Bleibach an die in Gant er .

kannte Martin Wanglerschen Eheleute ,
auf den 18. Mat d . I . BormiltagS S Uhr
in diesseitiger AmtSkanzlei .

Schuldenliquidation .
( 1 ) Die Erben des am 25 . v . M . mit Rür '

lassung eines Testamentes in öffentlicher ^form
verblichenen Bürgers Johann R oök opf zu
Jhrtngen haben den ihnen zugedachlen
Nachlaß des Erblassers unter dem Vorbehalt
der RcchkSwohlthat des Erbverzeichnisseg an -
getreltrn , und um Anordnung einer öffentli -
chen Schuldenliquidation angestanden .

ES werde « daher alle Kreditoren dcS ent .
schlafenen Roskopfhiermit aufgefordert , ihre
Forderungen am

Mittwoch den 11 . Mai d. I .
Vormittags 9 Uhr dem TheilungS - Kommissär
im SrubenwirthShause zu Jhringen um so
gewisser anzugeben und richtig zu stellen, olS
sonsten nach Maasgabe der vorliegenden Letz ,
een . Willens - Urkunde das Vermögen den Er .
den wird eingeantworttt , und die nicht an .
gemeldeten Forderungen bei der Erbtheilung
unberücksichtigt bleiben werden .

Breisach , den 18 . April 1825 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

Roys .
Schuldenliquidation .

( 2) Gegen den Johann Jakob Weiß ,
Brunners Tochrermann , zu Egringen ,
ist die zweite Gant ausgebrochen , und zur
Richtigstellung der Schulde » Tagfahrt auf

d e n 17 . M a i d. I .
früh 8 . Uhr in hiesiger Kanzlet anberaumt
worden .

ES werden daher alle jene , welche etwas
an Obgedachten anzusprechen haben , aufge .
fordert , ihre Beweiße darzulegcn , widrigen ,
falls sie den Ausschluß von der Masse zu gr .
wärligen haben .

Lörrach , den 18 . April 1825 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

K a n t . E d i k t .
( 1 ) Durch Beschluß von, heutigen ist über

das Vermögen des Friedrich Siegrif von
Friedrichtbal Gant erkannt , und Tag .
fahrt zur Schuldenliquidation auf

Dienstag den 10 . Mat d. I .
Vormittags 8 Uhr anberaumt worden . Alle
Gläubiger des genannten Falliten werde «
aufgefordert , bei dem Unterzeichneten Amte
auf obige» Tag und Stunde persönlich oder
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durch gehörig Bevollmächtigte ihre Forde ,

ruugen resp , Vorzugsrechte unter Vortage
der betreffenden Urkunden richtig zu stellen ,
widrigenfalls dieselben von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen werden . Ja gedachtem
Termine wird auch über die Wahl dcS Cu -

raior massae , so wie über die Gebühr des¬

selben für die Verwaltung der Masse ver .

handelt , von dem weder selbst , noch durch
Mandatare liquidirenden Gläubiger aber an .

genommen werden , daß er in dieser Hinsicht
der Mehrzahl der Crelikorea beitrete .

Karlsruhe , den 12 . April 1825
Großherzogl . Landamt .

v. Fischer .
Gant . Edikt .

( 2) Jobaun Beug ge r Hafner oonRö .

t b e n b a ch , hat sich zahlungsunfähig erklärt ,
dem zu Folge wird hiemit gegen denselben
die Gaur erkannt , und Tagfahtt zur Schul ,

denliqutdatton auf
Montag de » 9- Mai d. I .

Vormittags 9 Ubr anberaumt , wobei dessen
Gläubiger ihre Forderungen bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Masse zu liquidiren
haben .

Neustadt , den 9 . April 1825 .
Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt .

Obkircher .
Gant . Edikt .

( 2) Gegen Conrad Schlegel von N i u

derrimsingen , wird hiemit Gant er .
kannt , und SchuldenliquidationS . Tagöfahrt
auf

Donnerstag den 19 . Mai d. I .
in diesseitiger AmrSkanzlei aoberaumt , wo,

durch dessen sämmrliche Gläubiger bei Ber .

meiduug deS Ausschlusses von der Masse ihre
Forderungen entweder selbst oder durch hin .

länglich Bevollmächtigte unter Vorlage ihrer
BewetSurkandrn in Ortgiual oder legaler
Abschrift anzumelden und richtig zu stellen
haben .

Hiebei wird noch bemerkt , daß man über
einen Borg , und Nachlaßvertrag verhandeln
wird .

Breisach , den 18 . April 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Schnetzkrr .

Aufforderung .
( 1 ) In Sachen bes Friedrich Gerner von

AdelSheim , dermalen zu London , gegen Mi .
chael Hubert von Ädelsheim , Darle .
hrn ad io5 Pfund Sterling , nebst 5 pC.
Zinsen , vom 1 . Jänner 1824 . an betreffend ,
wird der Beklagte , dessen Auffenrhalr «vbe.
kannt ist , aufgefordert , sich über die vom
Kläger an ihu ringeklagre Forderung ad
los Pfund Sterling , nebst 5 pC Zinse »
vom 1 . Jänner v . I . an , und Koste« ad
2 Pfund Sterling , 17 Schillinge und 3

Penee , so wie über die Original . Schuld -
urkunde vom 1 . Jänner 1824 . binnen

drei Monaten
dahier vernehmen zu lassen , widrigenfalls
mit -Ausschluß aller Einreden die Forderung
und die Urkunde für richtig erkannt , und

sofort das wettere Rechtliche wird verfügt
werden .

Osterbnrgen , de » 15 . April 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Herrmann .
Erbvorladungen

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Letbeserben sollen binnen 12 Mo¬
naten sich bet der Obrigkeit, unter welcher
ihr Vermögen AM, melden , widrigenfalls
dasselbean ihre bekannten nächsten Verwand¬
ten gegen Cautton wird ausgeliefert werde».

AuS dem Bezirksamt B 0 xberg .

( 1) Bon Berolzheim der seitdem Jahr

1790 sich von Haus entfernte Males ManS -

mann .
VerschollenheitSerklär « ng .

fl ) Da der unrrrm 13 . März und Nach¬

trag vom 3 April ». I . öffentlich »orgela -

dene vermißte Soldat Anron Glaser voa

Fanten bach , sich io der gesetzlichen Frist

nicht gemeldet bat , so wird er nuomehr für

verschollen erklärt , und dessen Vermögen

seinen nächsten Verwandten in fürsorgliche «

Besitz gegeben .
Achrrn , dev 20 April 1825 .

Großherzogl . Bezirksamt.
Kern .
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B e k a n t m a ch u n g.
( 1 ) Zn Gemäßheit hohen rlrcisdirektorial

Beschlusses vom 2ken L M . Nr . 4868 . soll
dir Kammtnfegerei in diesseitigem Bezirke
an einen Meister , welcher seinen Wohnsitz
dahier zu nehmen Hai , vergeben werden .
Diejenigen Kamminfeger . Meister , welche
diesen Dienst zu erhalten wünschen , werden
deswegen aufgefordert , sich innerhalb vier
Woche « unter Anschluß ihrer Zeugnisse
über Befähigung und Aufführung schriftlich
hei unterfertigter Stelle zu melden .

Trybrrg/de « 18 . April 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bletbimha u S .
Bekanntmachung .

< 1) Zn Untersuchungssachen gegen Karo -
line Meier von Gchutterthal , Ober «
amtS Hohengeroldöegg , wegen Diebstahls «
verdacht , haben sich bei derselben unten ver .
zeichnete Effekten vorgcfunden , wozu der Ei «
genthümer sich dahier zu melden aufgefordert
wird .

Emmenbiogen , den 18 . April 1825 .
Großherzogl . Oberamt .

B . A. d . O . B .
Seufert .

Vorgefundene Effekten .
Ein blau gebildeter kölschener Bettüberzug ,

auf dem Unterblatt mit nt roth gezeichnet .
Ein reisten MannShemd mit L . st . rorhge «

zeichnet , und ein äetto mit i . 8t . roth ge «
zeichnet .
Beschreibung der Karoltue Meter .

Dieselbe ist 25 Jahre alt , 5 ' 3" groß , hat
ein rundeS Gesicht , gesunde Farbe , braune
Haare , graue Augen , spitzige Aase und gro¬
ßen Mund .

Bekanntmachung .
( 1 ) Nachdem die Erneuerung der Unter «

pfandSbücher in der Gemeinde Arten beendiget ,
der Termin zur Anmeldung der Unterpfands «
rechte auf Liegenschaften derselben Gemarkung
längst verstrichen ist , so werden die bet dieser
Erneuerung etwa nicht angemeldeten Unter «
pfandSrechte für erloschen , und daS Pfand «
gericht aller Haftung für dieselben entbunden
erklärt .

Radolphzell , den 21 . April 1825 .
Großherzogl , Bezirksamt .

Diebstahlsanzeige .
fl ) In der Nacht vom I9ten auf den

20len d. M . wurde der Maria Eva . Zim .
mermannS Wittwe zu OberharmmerSbach ,
mittelst gewattsammen Einbruchs aus ihrer
Stubenkammcr folgende Effckrcn emweudet r

I ) an baarem Geld , 8 Stück Kronenkhaler .
2 , Ein Srandenvoll Schmalz von 10 Maas .
3) Eine rotbe Brust von Scharlaiin .
4 ) Ein Metberrock von schwarzem Zeug .
5 ) Ein Weiberrock von schwarzem Halb «

leinen .
6) Ein Weibertschoben von schwarzwollenem

Tuch .
7) Ein Paar graue und zwei Paar weiße

wollene Strumpf .
8) 5 oder 6 Stücke Weiberhemder ohne

Zeichen .
9) Ein schwarz seidenes Halstuch mit ro .

them Kranz
10 ) Ein baumwollenes Halstuch mit wei «

ßen Blumen und blauen Boden .
II ) Ein HalSmäntele mit Küpperband

eingefaßt .
12) Ein halbbaumwollenes Fürtuch .
13) Zwei Stück Kappen von schwarzem

Damast und seidenen Spitzen
Eämmtliche Poltzet . Behorden werden hie«

mit ergebenst ersucht , ans die Effekten so¬
wohl als auf den Thätir fahnden , im Be «
trettungsfall den Erster » arretiren , und
wohlverwahrt hieher abliefern lassen zu wollen .

Gengenbach , den 22 . April 1825 .
GroßherzoglichcS Bezirksamt .

Bosfi .

Kaufanträge und Verpachtungen.

Wein . Ver ka uf .
<l ) Samstag den 7 . Mai 1825 Vormit «

tags um 10 Uhr werden im Peteröhof z«
Freibukg von den herrschaftlichen Weinvor «

rälhcn
22 Saum Freiburger und Kaiserstuhler

I823r , sodann
28 Saum Wolfenweiler I824r , und

120 Saum WalkrrShofer I824r Gewächs ,
nebst
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14 Saum Weinheffe « , und circa
120 Pf . Weinstein und Floß

in adgetheilten Partien öffennrch versteigert
und bei angemessenen Anögebotlen sogleich
losgeschlagen werden .

Freiburg den 24 . April 1825
Großh . Domainen . Verwaltung .

H err man n.
Verkauf verschiedener landeS -

herrschaftlicher Jnventarien .
Stücke .

( 1) Am Mittwoch den 4 . Mai d. I .

Vormittags io Uhr , werden auf dem herr¬

schaftlichen Speicher beim Amthof zu Stau¬

fen verschiedene Jnventarien . Stücke , als :

a ) HauSgeräthschaften r Kästen , Tische ,
Sessel , eiserne Feuerherdplatten rc .

d ) Speicherqerätdschaften : Maß . und

Fruchtzüber , Fruchtschaufeln rc .
c) Keücrgeräthschaften : Schlegel , Trich¬

ter rc.
sodann am

Samstag den 7 . Mai ,
Vormittags io Uhr im Schloßgebäude zu

HeiterShcim :
a ) HauSgeräthschaften : Kästen . Kommode ,

eine große eiserne Thüremil Schloß , eine

große Wage mit eisernen Gewichtsteinen ,
mehrere Pfund altes Ersen rc .

b ) Gärlnercigeräkhschaften r GieSkannen ,
Sparen , Hauen , Rechen , ein Garten¬

pflug , Baumscheer re .
c) Speichergerälhschaftenr zwei Staub «

oder Fruchimühlen , Wannen , Sester ,
Reitern rc-

6 ) Keller , und Kiefereigeräthschaften : Es .

srgfässer , BlaSbalge , Fugblöcke , Hobel ,

Reifzangen , Ziehmesser , zwei kupferne
Brennkessel rc.

öffentlicher Versteigerung auSgeseßt .
Heitersbeim , den 18. April 1825 .

Großherzogl . Domainenverwaltung .
Sngeßer .

Wein , und Frucht,Versteigerung .

< i ) Bon den herrfchäftliche « Vorräthen
« erden versteigert

am Freitag den 13 . Mat d. I .
Vormittags 9 Uhr zu Nordwcil in der Krone

230 Saum i823r Wein , und

345 ) -
am Dienstag den 17 . Mai ,

Vormittags 9 Uhr zu Kenzingen im Hirschen-
wirthshauS ,

800 Sester Roggen
150 . Haber , und
100 - Molzer

und bei annehmbaren Geboten sogleich loS-

geschlagen ; wozu die Liebhaber hierdurch
eingeladen werden .

Kenzingen , am 23 . April 1825 .
Großh . Domainen - Verwaltung .

Krenter .
Brennholz . Versteigern ng .

( 1 ) D i e n st a g d e n 3. M a i und de »
darauf folgenden Tägen wird , nach vorlie .

gend hoher Ermächtigung im Herrschaftwald
des Forsts Emmendingen folgendes Klafter -

«nd Welleuholz öffentlich versteigert werde ».
1 ) Im Tbencribacher Wald herwärtS des

Klosters an der Strafe , bei der soge¬
nannten TeuftlSdruck

169 Klafter Mifchelbolz , und „
9200 Glück dergleichen Wellen ;

2) allda beim Schlagbaum
118 Klafter Buchen Scheitholz und

2700 Glück Wellen .
3) Im Hanwalb unweit des OrtS Sexau

11700 Stück Mischel Willen .
4 ) Hinter dem Ort Landet

16 Klafter Mtscheldolz , und
47 <>0 Stück dergle -chen Wellen .

Die Liebhaber können sich mit Geld oder

Bürgschaft auf 4 Wochen versehen , jeder

Zeit früh 9 Uhr um die welkeren Beding -

ntffe zu vernehmen , eivfin ^ en .
Kenzingen , den 23 . April 1325 .

Großherzogl Forstinspection .
H 0 s p. 1

Versteigerung .

( 1) Alt Mathias Meyer dabier läßt fei«

Haus und Lebngul , bestedend i » einer z vci -

stöckiqen Behausung und Keller , einer Tioltt

sammk TroihauS und Wasct -hanS > cuur noch

neu mit Sketn erbauter Scb »er , mit zwei

Ställe » , zwei Wäll nen und ein HetmenhauS ,

ungefähr 1 Biertet Kraurgarren ^ im I «» re «

Seefelden , sodann 22 Jinchert Lehnguth . a»

de» Meistbielhenden versteigern . D »e Kauf¬

lustigen haben Ach den
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3 0 . Mai d . I .
Nachmittags 1 Uhr in der GemeinLSstuoe da ,
hier sich etozufinden , wo die nähere Kidiug.
Nissen am Tage der Versteigerung bekannt ge.
macht werden .

Seefelden , de » 19. April 1825 .
Bogt , Leng in . .

W e i n » e r k a « f .
fl ) Am Donnerstag den 5 . Mai

d . I . Vormittags werden in dem städtischen
Keller dabter ungefähr

SO Saum i82Zr Wein und
SO — 1824k —

um gleich haare Bezahlung öffentlich per-
Setgerr.

ES wird zwar Ratifikation Vorbehalten ,
dieselbe wird aber am Tage der Steigerung
erfolgen , wenn annehmbare Gebote geschehen.

Krnzingrn , den 19 . April 1825 .
Großherzogl - Sradtrath .

Naudascher .
Weinversteigerung .

( 1 ) Die Gemeinde Brizingen ist Willens
Montag den 9. Mai d. Z .

20 Saum I823r Wein ,
24 — 1824r —

einer öffentlichen Steigerung ausznseyen ,
wobei bemerkt wird , daß der Wein bei der
Abfassung bezahlt werden soll, wozu die Kauf ,
lustigen auf gedachten Tag Vormittags
10 Uhr höflich eingeladen werden .

Brizingen , den 20 . April 1825 .
Bogt , Götschi «.

Versteigerung .
f3 ) Dienstag den 3 . Mai d. I . wird

Laver Gampp von Thiengen aus dem
Rathhause daselbst sein eigenthümlicheS HauS
fammt Scheuer und Stallung , nebst 2 Gär .
ten in der Stadt , 5 Jauchen 1 Vierling
Ackerfeld , und 1 Jauchert 1 Vierling Wie .
fen aus freier Hand an den Meistbiethende »
öffentlich versteigern lassen . Die « aufltrb .
Haber werden hiezu anmik eingeladen .

Waldshut , den 26 . März 1825 .
Großh Bezirksamt .

Heufourage - Bege bu n g .
( 3) Montag den 2 Mai d . I .

Vormittags S Uhr wird die Heufourag «.
Lieferung per 36 Centner für die diesseitigen

Fcrstbeamle für die Periode vom 23 . April
1824 btS 23. April 1825 salva Ratifica -
tione an den Wenigstnehmenden auf dem
Bureau der Unterzeichneten Stelle öffencticy
versteigert werden , wozu die Liebhaber ein .
ladet .

KiechlinSbergen , am 12 . April 1825 .
Großherzogl - Forstverrechnung .

Wein . Versteigerung .
( 2 ) Montag den 2 . M a i d. I . Rach ,

- mittags 1 Uhr werden in hiesigem Gemeind .
Keller

100 Saum 1824v Wein ,
öffentlich gegen baare Bezahlung versteigert ,
wozu die Kauflustige » eingeladen werben .

Malterdingea , den 20 . April 1825 .
Vogt , Breithanpt .

Versteigerung .
( 3 ) Das liegende Vermögen der in Gant

verfallenen Martin Güntertschen Ehe .
lenke von Schwerzen wird am

Dienstag den 3 . Mai d. I .
Nachmittags 2 Uhr im Wmhshause zu
Schmerze » an den Mrisrbierhendcu öffentlich
verkauft werden .

Dasselbe besteht :
in einem gut gebauten Hause sammt Scheuer

und Stallung ,
1 Vrlg . 47 Rth . Kraut , und Baum ,

garten , ungefähr
5 Jauchert Wiesen ,

35 — Ackerfeld , und
2 Vrlg . Weinberg .

Zu Bezahlung des Kaufschillings werden
6 . von Georgt d I an zu 5 pC . verzins ,
ltchr Jahrötcrminea bestimmt .

Die Liebhaber werden sohin eingeladen ,
an obbesagtem Tage und Stunde im WirtbS .
Hause zu Schmerzen zu erscheinen , und der
Steigerung anzuwohoeo .

Auswärtige Kaufslustige müssen amtliche
VermögenSzeugniffe beibringen .

WaldSHUt , den 11 . Avril 1825 .
Großherzogl . AmtSreviforat .

Beraceordirung .
( 2 ) Nach höherer Anordnung wird die

hiesige Forstverrechnung ihren jährlichen Be ,
darf an Heu und Stroh in 72 Cenmrr und
200 Bund bestehend, .
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Samstag den 14 . Mai d. I .
N < HmittagS 2 Uhr im Badhauft zu Säckin ,
gen öffentlich an den Wenigstnehmenden ver .
accordiren .

Bcuggen , am 9. April 1825 .
Großherogl . Forstverrechnung .
Heuliefernng .

( 3) Höherer Anordnung gemäß , soll die
Lieferung , de - für die Forstverrcchnuug da .
hier , zu Bestreitung der Besoldungen erfo -
derlichen Heues , bestehend in 180 Zentner ,
für die Zeit vom 28 . April 1825 bis 1826
an den Wenigstnehmenden in öffentlicher
Steigerung begeben werben .

Diejenigen , welche diese Lieferung über ,
nehmen wollen , können sich

Donnerstags den 5 . Mai d . I .
Nachmittags 2 Uhr dahier einfinden , oder
bis dahin ihre Gebote , schriftlich einreichen ,
an welchem Tage auch die Bedingungen er .
öffnet werben .

Lörrach , den 2. April 182* .
Großherzogl . Forstverrechnung .

Versteigerung .
( 2) Dienstag de » 24 . Mai d . I .

Vormittags 10 Uhr wird auf dem städtischen
Rathhause dahier das zur Gantmasse der
Gerber Xaver Hterlingrrschen Eheleute
von hier gehörige Liegenschafts . Vermögen
dem öffentlichen Verkaufe ansgefrtzt werden .

Dasselbe besteht :
1) In einer großen , masfiv von Stein

erbauten Behausung mit Gerbereietn .
rtchtung , enthaltend :

a ) zur ebenen Erde :
die Gerberei . Einrichtung , bestehend :
in 8 Farben , 1 Sauergrube » ' 4 Sohl ,
ledergruben , 1 Lohkammer , 1 Zuricht -
zimmer , 1 Knechtenzimmer , i Leder ,
laden , l Ledergewölb und ein großer
Keller unter dem HauS ; endlich einer
geräumiger Holzremisse.

b ) Im ersten Stock :
1 großes heizbares Wohn . und Re .
benztmmer und 1 Küchel , liebst 4 un ,
heizbaren Zimmern .

<0 Im zweiten Stock :
1 heizbares Wohn , und Nebruzim .
wer , 1 heizbare - und 1 unheizbarrS

3kf ) -

Zimmer , 1 großer Saal , 1 Küchel
und 1 geräumige Fruchtschütte .

6 ) Im dritten Stocke :
2 Zimmer , 1 Küchel und 1 große
Bühne .

e) Ob dem dritten Stock befindet sich
eine große Ledertrockne . Bühne , auf
welcher noch eine Bühne angebracht
ist.

2 ) In einem abgesonderten Wafchhanse
mit 2 Ziehlöcher , 2 Aescherstanden und
1 Werkstätte .

3) In einer abgesonderten , gebruggten
Scheuer mit einer großen Stallung « «8°
einem großen gewölbten Keller unter
der Scheuer .

4 ) I » einem eigenen Brunnen mit Brun ,
»engerechtigkeit , wovon das Wasser in
die Gerberei gerichtet werden kann .

5 ) Neben dem Haus befindet fich noch ein
großer GemüSgarten . -

Um das Haus befindet fich ei« großer
Hausplatz , und das ganze Gebäude mit
Zugehörde ist mit einer starken Ring¬
mauer umgeben - Ferner :

in beiläufig 1 Jauche « Ackerfeld und S
Vierling Weinreben .

Der Verkauf geschieht einzeln oder tm
ganzen , und zur Abtragung des Kaufschtl -
lingS werden mehrjährige Termine bewilligt .

Die Liebhaber haben sich sohin am Stet -
gerungStage dahier zu erscheinen , können
aber auch vorhin die Gebäulichkeiten und
Güter hier einseben .

Fremde Käufer haben fich mit obrigkeit¬
lichen Bermögenszeugniffen zu versehen .

WaldShut , den 19 . April 1825.
Großherzogl . Amtörevisorat .

S p e n n e r .
Hausversteigerung .

( 3) Montags den 2. Mai d . I .
Nachmittags 2 Uhr , wird die zur Leinen ,
weder Stephan Brendlischen Verlassen ,
schaft gehörige Behausung Nro . 186 . mit
Scheuer , Stallung , Schweinställe « , nebst
82 Ruthen GemüS . , Baum . und GraS .
garten , unrrr sehr vortheilhaftrn Bedin .
gungrn , auf sechs JahrStermiue , im Ge .
meindswirthshaus zur Rose dahier , r«r öf-
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ftntlichen Versteigerung ausgesetzt werden ,

wozu die KaufSlicbhaber höflich e »ngeladen

flnd .
Fremde Steigerer haben sich mit Sitten .

und Vermögens,Zeugnissen auszuweiftn .

Heitershctm , den 9 . April 1825
Bon MagistrathS wegen .

Weinversteigerung .

( 3) Die Gemeinde Dattingen will auf
M o n t a g d e n 2 . M a i

Vormittags io Uhr
13 Saum I824r Wein , und
17 — I823r —

unter Vorbehalt Bezirksamtlichcr Genehmi .

guvg gegen baare Bezahlung versteigern

. lassen.
Dattingen , den 12 . April 1825 .

Lieferung von Salzsäcken .

( 3) Für die hiesige Saline ist ein Quan¬

tum von 50,000 Salzsäcken zu verattordiren ,

welche im Wege der Soummission an den We -

nigstnebmenden begeben werden .

Die Liebhaber dazu , wollen sich deßhalb mit

Ihren Angeborhen in versiegelten schriftlichen

Eingaben , welche mit der Aufschrift „ Sack ,

liefe rung " bezeichnet ftyn müssen, bei un .

terzeichneter Stelle melden , > wozu Termin bis

zum 2 Mai d . I .

festgesetzt wird . Nach dieser Frist wird kein

Geboth mehr angenommen , weil die Eingaben

am 3 . Mat geöffnet , und sodann die Lieferung

begeben wird .
Ueber Größe und Qualität der Salzsäcke ,

wird auf Anmelden dahier die Auskunft er -

thcilt werden .
Dürrheim , den 1 . April 1825 .

Großherzogl . Ludwigs Salinen . Direktion .

Hausverkauf .

( 2) Joseph Schneider von Suggenthal ,

Dienstag den 3 . Mai d . I .

Nachmittags 2 Uhr sein eigenthümliches Haus

«ebst einem kleinen Gärtchen aus freier Hand

an den Mcistbicthenden im HirschenwirthS -

Hause daselbst öffentlich versteigern lassen ,

und werden die Bedingungen vor der Stre
gerung kund gemacht .

Der Ausrufspreis ist 7co fl. , und wir '

für den Verkäufer und seiner Frau auf Lek

zeit Wohnung Vorbehalten .
Waldkirch , den 15 . April 1825 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Mühle . Versteigerung .

( 2) Joseph Ruth Müller von Bleibach ,
läßt am

D i e n st a g d e n 3 . M a i d . I .
Nachmittags 2 Uhr im LöwenwirthShauS da¬

selbst sein HauS , Mahlmühle mit zwei Gän .

ge» , Scheuer , Baumgarten und die Hälfte
von 3/4 Jaucherr Acker beim Haus , öffent .

lich an den Mcistbiethenden versteigern .
Der Ausrufspreis ist 5000 fl . die Beding .

Nisse werden am Steigerunzstag eröffnet ,
und können beim Verkäufer vernommen
werden .

Waldkirch , den 18. April 1825 .
Großherzogliches Amksreviforat .

Früchten . Verkauf .
( 2 ) Auf dem UniversitätS . Fruchtspeicher

dahier ist ein Quantum Waiyen , Roggen , Ger .

sten und Haber entweder in größer « Äbtheilun .

gen oder Viertelweise um den laufenden Markt ,

preis aus der Hand zu verkaufen .
Freiburg , den 20 . April 1825 .

UniversitätS - WtrthfchaftS . Administration .
A . M . Schinzinger .

Heu . und Oehmd . Berk auf .
( 2) In dem UniversitätS . Gebäude dabier

sind 4lCentncrHeu und 22 Centner Oehmd

von guter Oualitäk um den laufenden Preis

aus der Hand in beliebigen Abtheilungen zu

verkaufen .
Freiburg , am 7. April 1825 .

UniversilätS Wirthfchafts Administration .
A - 2)1 . Schinzinger .

Dien ftnach r i ch t.
Dem provisorischen Lehrer Baumgartner zu

Schachen ist dieser Schuldienst definitive über¬

tragen worden .

Hierzu eine Beilage .
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